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KLEINE ANFRAGE 
 
des Abgeordneten Dr. Matthias Manthei, Fraktion der BMV 
 
 
Entwicklung Mecklenburgs und Vorpommerns im Vergleich 
 
und 

 
ANTWORT 
 
der Landesregierung 
 

 

 
Zur Antwort der Landesregierung auf Drucksache 7/1558 ergeben sich 

Nachfragen. Darin heißt es: „Ein Vergleich der Entwicklungen in den 

beiden Landesteilen Mecklenburg und Vorpommern zeigt, dass die 

Herausforderungen in Vorpommern nach wie vor größer sind als in 

Mecklenburg. So ist die Wirtschaftskraft geringer und die Arbeitslosigkeit 

höher.“ 

 
1. In welchen Bereichen hat die Landesregierung einen Vergleich der 

beiden Landesteile vorgenommen?  

 

 

 

Dem Vergleich liegen Wirtschafts- und Arbeitsmarktdaten zugrunde.  

 

 

 
2. Welche sind die konkreten Ergebnisse des Vergleichs (bitte eine 

Gegenüberstellung der Ergebnisse je Landesteil vornehmen)?  

 

 

 

Die Gegenüberstellung ist der folgenden Tabelle zu entnehmen: 
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Kreisfreie Städte 

und Landkreise 

Bruttoin-

landsprodukt 

je Erwerbs-

tätigen 2015 

in Euro1 

Industrie-

dichte 

2016*1 

 

Anteil des 

Verarbei-

tenden 

Gewerbes 

an der 

Bruttowert

schöpfung 

20151 

Verfüg-

bares Ein-

kommen je 

Einwohner 

2015 in 

Euro1 

Arbeits-

losen-

quote 

März 

2018 in 

Prozent2 
 

      

Rostock 61.177 36,4 10,1 17.261 8,4 

Schwerin 54.794 35,0 7,4 17.986 9,5 

Landkreis Rostock 53.403 33,5 11,0 18.488 6,8 

Ludwigslust-

Parchim 

52.256 60,3 18,6 18.520 6,2 

Mecklenburgische 

Seenplatte 

54.108 35,6 10,9 17.459 10,7 

Nordwest-

mecklenburg 

55.514 51,4 20,9 17.902 7,2 

Vorpommern-

Greifswald 

50.054 21,4 7,9 16.719 10,6 

Vorpommern-

Rügen 

49.922 17,0 5,0 17.636 10,9 

 
* Tätige Personen im Verarbeitenden Gewerbe sowie Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden am 

30. September 2016 bezogen auf die Bevölkerung am 31. Dezember 2016, einbezogen sind die Betriebe von 

Unternehmen mit im Allgemeinen 20 und mehr tätigen Personen. 
1 Quelle: Statistisches Amt M-V 

2 Quelle: Bundesagentur für Arbeit, Regionaldirektion Nord 

 

 

 
3. In welchen Bereichen hat die Landesregierung die größten Heraus-

forderungen für die Entwicklung Mecklenburgs festgestellt?  

 
4. Welche Hemmnisse für die Entwicklung Mecklenburgs hat die 

Landesregierung festgestellt?  

 
5. In welchen Bereichen hat die Landesregierung die größten Herausford-

erungen für die Entwicklung Vorpommerns festgestellt? 

 
6. Welche Hemmnisse für die Entwicklung Vorpommerns hat die Landes-

regierung festgestellt? 

 

 

 

Die Fragen 3, 4, 5 und 6 werden zusammenhängend beantwortet. 

 

Herausforderungen und Hemmnisse in beiden Landesteilen ähneln sich. Dies gilt vor allem für 

die Auswirkungen des demografischen Wandels im Hinblick auf die Sicherung der Daseins-

vorsorge im ländlichen Raum und auf die Deckung des Fachkräftebedarfes. Für Vorpommern 

treten durch seine geografische Lage bedingte Nachteile hinzu, wie die räumliche Entfernung 

zu größeren Wirtschaftszentren.  


